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Erschynt 4-6 mal im Jahr i Doppelheft

Redaktion: Dr. phil. G. Schmid, Fryburg im Uechtland, 40 route du Jura 40

Verlag: Schwyzerlüt-Verlag, Fryburg. Druck & Sped. R. Bieri, Oberdießbach.
Abonnemänt für 1946 (IO-I2 Nummere) Fr. 6.50, Usland Fr. 8.50

Einzelprys (a de Kiosk) 1.50 Fr. Nr. 10-12. Yzalunge uf Postscheck IIa 795, Fryburg.
Adrässe für Briefe, Ms., Bstellige, Büecher: Dr. phil. G.Schmid, Fryburg i./Ue.

Rückporto nid vergässe!

NB. Sid so guet und schribet Euji Manuskript uf der Schribmaschine.

Sryburg, im Christmonet 1946 8. Jahrgang Fir. 10—12

Sdiroyjerlonö - Sdiroyjerlüt - Sd10jy3crgcist

Es geit eim im Läbe nid alles, wie mes gärn möcht. — So isch es üs —
us allergattig Gründ — nid müglech gsi, üsi „Brattig für Schwyzerlüt" für
1947 uf d Bei z stelle. Will aber alli Manuskript si zwäg gsi (ds Gäld aber
nid; vo der schwyzerische „Hochkonjunktur" merke mir no gäng gar nüd i
„Schwyzerlüt", ganz im Kunträri), hei mir dänkt, es wäri doch gar schad, wenn
all di chächi, farbigi und gueti Rüstig müeßti znüte ga. Drum hei mir di Sach
so guet wie müglech gchUrzt und umgmodlet und bringen Ech uf d Wieh-
nacht 1946 und uf ds Neujahr 1946/47 doch non es stifs und gmögigs Büechli,
wo au heißt:

Schwyzerland
Schwyzerlüt

Schwyzergeist.
Mer hoffe, Ihr wärdet rächt Freud und Churzwil dranne ha und au di

ärnsten und schwäre Sache drinne chopfen und chüstige. Wem aber das
Büechli nid sötti i Chram passe, dä söll nume fräch und früsch sälber so öppis

a d Hand näh und probiere, ob er's besser chönn. Wenn es glingt, so
freut's und tröstet's üs, wäge ds armen und verschupfte Schwyzerdütsch, üsi
wahri und ächti Muetersprach het Wäger no mängs hundert und tusig Fründe,
Hälfer und Striter nötig, wenn es witer soll bestah, blüejen, saften und würke.

— I glauben aber, mir heigi üse Teil gleistet und üsi Sach ta, nid nume
mit em Muul oder uf Schriftdütsch, wie tel „Mundartfründe." Wer Ohre
het —

Rächt e schöni Wiehnacht und es guets, gsägnets neus Jahr wünscht Ech

^Euje G. S.
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